
GEMEINDEANZEIGER
SELTISBERG
Offizielles Publikationsorgan Januar 2024

 
 
 
 
 
 
 
 
 Januar 2024 
 

 

Winterimpressionen von Anfangs Dezember 2023 auf dem Seltisberg 

Fotos zur Verfügung gestellt von Hans Riesen 



2

Ausblick 

Geschätzte Seltisbergerinnen, geschätzte Seltisberger 
 
Ich freue mich, wenn auch Sie einen guten Start ins neue Jahr 2024 
hatten. Ich wünsche Ihnen ein friedliches, respektvolles, spannendes 
und gesundes Jahr mit der nötigen Portion Glück. Mit der Jahrzahl 
2024 und der daraus ergebenden Quersumme acht bin ich 
zuversichtlich, dass es ein gutes Jahr werden wird. 
 
Ich danke allen, welche auch im neuen Jahr den Gemeinderat und alle 
weiteren Behörden und Kommissionen konstruktiv, zielführend und 
lösungsorientiert unterstützen. 
 

Auch das junge Jahr wird Veränderungen und Herausforderungen bringen. Wenn wir diese 
gemeinsam und vertrauensvoll anpacken, dann kann es zu guten, nachhaltigen Lösungen 
für uns alle kommen. Ein nächster Meilenstein wird die kommende Einwohnergemeinde-
versammlung vom 6. März 2024 sein, wo der Gemeinderat von Ihnen den Auftrag erhalten 
hat, das Budget 2024 aufgrund der Rückweisung im November 2023 nochmals zu 
überarbeiten. Der guten Ordnung halber sei hier festgehalten, dass auch die Steuer- und 
Gebührensätze im Rahmen dieses Prozesses nochmals zur Abstimmung kommen werden. 
Der Souverän hat zwar an der Versammlung im November 2023 angezeigt, dass er mit einer 
Erhöhung des Einkommenssteuerfusses auf neu 59% sich einverstanden zeigt, doch bei einer 
Budgetrückweisung kann nicht über Steuer- und Gebührensätze separat abgestimmt werden. 
Daher ist dieses Einverständnis des Souveräns «nichtig». 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Klausurtagung vom 15. Dezember 2023 die 
Budgetunterlagen nochmals bis in jedes Detail überarbeitet mit ernüchterndem Ausgang. Wie 
bereits mehrmals dargelegt, kann ein Gemeinde-Finanzhaushalt entgegen einiger 
Annahme in der Bevölkerung, nicht wie ein KMU geführt werden. Über 80% der 
Ausgaben in einer Gemeinde sind an Gesetze und verbindliche Verträge gebunden. 
Zugegeben, als ich vor acht Jahren für den Gemeinderat kandidiert habe, bin ich auch mit 
Annahmen an den Start, dass dies und jenes wie in einem privatrechtlichen Betrieb 
angegangen und geplant werden kann. Doch wie bei so manchem im Leben muss man zuerst 
selber die Erfahrung machen um Sachverhalte und daraus resultierende Aktionen wirklich zu 
verstehen und beurteilen zu können. Daher gerne nochmals meine Empfehlung sich selbst, 
zum Beispiel mit einem Engagement als Gemeinderat, ein Bild zu verschaffen und diese 
spezifischen Erfahrungen selbst zu machen. 
 
Wir konnten daher nur noch minimale Beträge streichen wie zum Beispiel bei der 
Unterstützung der Vereine. Denn es sind in der Zwischenzeit auch weitere Kosten dazu 
gekommen wie der Teuerungsausgleich in der Bildung, welcher erst nach Budgeteingabe 
bekannt wurde. Die «Verwässerung» des Steuersubstrats, welche in den letzten 2-3 Jahren 
mit einem hohen sechsstelligen Betrag in unserer Gemeinde markant höher ausgefallen ist, 
als je einmal in den Vorjahren, kann aus oben dargelegten Gründen nicht auf der Kostenseite 
in gleichem Umfang gestrichen werden. Dies zu kompensieren benötigt auch sichtbare 
Investitionen in die Zukunft; sei dies in der Strategie- und Siedlungsentwicklung, der weiteren 
und verstärkten regionalen Zusammenarbeit, Änderung in der Einstellung von jedem selbst 
und damit in der Bereitschaft von jedem von uns. Als Gemeinderat hoffen wir, dass allfällige 
Zuzüge eine Teilkompensation auslösen wird. Doch all diese Punkte werden Zeit benötigen 
und zeigen ihre Früchte in den kommenden Jahren. 
 
Viele Jahre konnten wir alle von einem sehr tiefen Steuerfuss profitieren, der – wenn wir 
die Grundlagen richtig analysieren – auch wir uns auf dem Ärdbeerihübel gar nicht leisten 
konnten. Daher ist jeder von uns aufgefordert, einen Beitrag zu leisten, dass wir den 
zukünftigen Weg gemeinsam gut und nachhaltig, nicht zuletzt auch für die kommende 
Generation, meistern können. 
 
Um das Verständnis zu stärken gehe ich nachstehend auf ein paar Ausführungen ein, welche 
an der Einwohnergemeindeversammlung im November 2023 präsentiert und erläutert wurden. 
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Dies aus dem Grund, weil trotz zahlreichen Teilnehmenden, viele nicht an der Versammlung 
dabei waren resp. sein konnten. Als Gemeinderat ist es die oberste Pflicht, die 
Einwohnerinnen und Einwohner transparent und klar über den Sachverhalt eines 
Gemeindehaushaltes zu informieren und diese Pflicht nimmt der Gemeinderat ernst. 
 
 
Zukunft hat Herkunft und so zeigt die nachstehende Folie die Auswirkungen aus der 
Senkung des Steuerfusses im Jahre 2008 auf. Obwohl bereits zum damaligen Zeitpunkt 
bekannt war, dass die gesamte Gemeindeinfrastruktur wie Leitungswesen, Gemeinde-
strassen und Liegenschaft mehrheitlich in einem sehr alten Zustand waren, teils mehr 
als über 50 Jahre keine Investitionen in Renovationen und Werterhaltung erfolgte, wurde im 
2008 der Steuerfuss von 55 auf 52 Prozent gesenkt. Wäre zum damaligen Zeitpunkt aufgrund 
des Wissens über den Zustand der Infrastruktur der Steuerfuss auf den Kantonsdurchschnitt 
von 59% angehoben worden, müssten wir uns heute nicht über dringend notwendige 
Steuererhöhungen unterhalten. 
 
 
 

 
 
 
Im Vergleich mit unseren Nachbarsgemeinden zeigt die nachstehende Folie unmiss-
verständlich auf, dass der tiefe Steuerfuss in unserer Gemeinde nicht nachhaltig ist und das 
Verhältnis von Eigen- zu Fremdkapital in einer deutlichen Disbalance steht. Diese 
Disbalance ist mehrheitlich entstanden, weil in den letzten acht Jahren Investitionen in 
Infrastruktur zu tätigen war, damit wir auch die Grundversorgung sicherstellen konnten. Es 
stehen jedoch nach wie vor grosse Investitionen an, wie an der Versammlung anhand des 
Investitionsplanes im Detail erläutert wurde. 



4

 
 
Die nachstehende Folie ist selbstredend und kann eigentlich mit «ohne Worte» kommentiert 
werden. Es zeigt auf, dass die Nachbarsgemeinden, in dem diese bereits über mehrere Jahre 
deutlich höhere Steuerfüsse haben, hier die Strategie klar und unmissverständlich besser 
umgesetzt haben. 
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Der Finanzplan 2024 – 2028 wie nachstehend aufgeführt, wird auf die bevorstehende 
Einwohnergemeindeversammlung im März 2024 mit den minimen Möglichkeiten der 
Streichungen und den dazu gekommenen weiteren Kosten angepasst. Er wird sich jedoch 
im Gesamtbild nicht gross ändern gegenüber der Präsentation vom November 2023 und 
zeigt auf, dass wir mit der notwendigen Steuererhöhung leider nur im 2024 einen 
Wehrmutstropfen an das sehr tiefe Eigenkapital von 900'000 Franken des allgemeinen 
Haushaltes leisten können. Bereits ab den Jahren 2025 wird es schwierig sein, ein 
ausgeglichenes Budget präsentieren zu können. Selbstverständlich hofft der Gemeinderat auf 
Sondereffekte wie zum Beispiel von Neuzuzügern, doch das Prinzip Hoffnung kann 
bekanntlich nicht budgetiert werden. 
 
 

 
 
 
Der Investitionsplan ist ein wichtiges Führungsinstrument des Gemeinderates. Damit 
kommt der Gemeinderat seiner wichtige Pflicht nach, die Bevölkerung transparent und klar 
über zukünftige Investitionen zu informieren. Geschäfte aus dem Investitionsplan 
müssen immer einzeln dem Souverän im Planungsjahr ausführlich mit einem Antrag zur 
Abstimmung vorgelegt werden. Bei den auf nachstehender Folie aufgezeigten Investitionen 
sind Punkte enthalten wie die notwendige Sanierung der sichtlich in die Jahre gekommenen 
Liegenschaft der Gemeindeverwaltung und deren vier Wohnungen. Enthalten ist auch die 
gesetzliche Vorgabe aus dem Alters- und Pflegegesetz APG, wonach die Gemeinden im 
Kanton Baselland innerhalb der Versorgungsregion verpflichtet sind, passenden Wohnraum 
für das Alter und pflegebedürftige Mitmenschen zu schaffen wie zum Beispiel betreutes 
Wohnen oder andere Wohnformen. Eine von der Universität Basel erstellte Studie zeigt auf, 
dass auch wir in Seltisberg mit der überdurchschnittlichen Überalterung, hierzu über kein 
ausreichendes Angebot verfügen. Es muss unser Ziel sein, dass auch wir unseren 
Mitmenschen im Alter und mit Pflegebedarf ausreichend und den bedarfsgerechten 
Wohnraum zur Verfügung stellen können, um auf dem Ärdbeerihübel möglichst lange zu 
verbleiben. 
 
Über den aktuellen Investitionsplan hinaus ist auch spätestens ab dem Jahre 2030 der 
Neubau/Renovation des Wasserreservoirs Galms notwendig, welches das Baujahr 1938 
schreibt. Teile davon wurden letztmals im Jahre 1975 gründlich renoviert. Aus den aktuellen 
Analysen und Berichten geht hervor, dass eine vollumfängliche Instandstellung zur 
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Werterhaltung notwendig wird, bei welcher mit Kosten im siebenstelligen Bereich zu rechnen 
ist. 
 
 

 
 
 
Auf all diesem, zum heutigen Zeitpunkt bekannten Wissen und Erkenntnissen, resultiert 
weiterhin nachstehende Entwicklung des Eigenkapitals im allgemeinen Haushalt. 
 
 

 
 
 
Der Gemeinderat hat in den letzten drei Jahren über 1.1 Mio. Franken einsparen können, 
dies mit rigorosem Rotstift und Verschiebungen in die Folgejahre. Wo dies möglich war, wurde 
an der Versammlung im November 2023 im Detail erläutert. Wie Sie alle wissen und auch 
einige Beispiele im Gemeindevergleich zeigen, ist es eine Krux, Investitionen in die 
Infrastruktur aufzuschieben, denn es zeigt sich meist, dass diese dann in Zukunft teurer 
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ausfallen. Daher sind weitere Einsparungen in diesem Umfang zukünftig weder realistisch 
noch möglich.  
 
Nicht zuletzt sollten wir uns als Gemeinschaft auch dafür einsetzen, dass die Gemeinde 
Seltisberg weiterhin ein attraktiver Wohnort als auch Arbeitsort für unsere Mitarbeitenden 
auf der Verwaltung und Werkhof ist. Mit dem aktuellen Arbeitskräftemangel tun wir gut 
daran, den Mitarbeitenden Sorge zu tragen und diese in ihrer Arbeit professionell zu 
unterstützen. 
 
Wir alle können einen wunderschönen und privilegierten Wohnort geniessen auf 
diesem «Hochplateau Seltisberg». Durch die Erhöhung des Steuerfusses wird dies kaum 
beeinträchtigt, denn in den letzten über 20 Jahren lag unsere Gemeinde bei diesem tiefen 
Steuerfuss im Wachstum der Einwohner bei knapp 4% und damit im Kantonsvergleich im 
hinteren Drittel. Ein «Sorgenkind» der Attraktivität ist vielmehr der hohe Landpreis, 
welcher statistisch gesehen bei knapp 1000 Franken pro Quadratmeter liegt und so für 
viele es gar nicht möglich ist, in Seltisberg Wohnsitz zu nehmen. 
 
 

 
 
 
Wir werden Sie gerne an der kommenden Einwohnergemeindeversammlung vom 
6. März 2024 noch detaillierter über die aktuelle Lage informieren. Sie haben dabei die 
Möglichkeit, aus erster Hand mit wichtigen Informationen bedient zu werden und den 
konstruktiven Dialog zu pflegen. Wir freuen uns daher schon jetzt auf zahlreiches Erscheinen. 
 
Das aktuelle Jahr steht weiter im Zeichen der Revision des kantonalen Finanzausgleichs. 
Hier sind sich alle 86 Gemeinden einig, dass dieses Konstrukt nicht mehr in dieser Form 
weitergeführt werden kann. Dieser «Ausgleichstopf» kann nicht nur von den finanzstarken 
Gemeinden im unteren Kantonsteil, dem sogenannten «Speckgürtel», gespiesen werden. Die 
Bestrebungen gehen in die Richtung, dass auch eine vertikale, ergänzende Finanzierung 
durch den Kanton notwendig wird. 
 
2024 ist zudem das Jahr der Gesamterneuerungswahlen auf kommunaler Ebene im 
Kanton Baselland. Wie Sie alle wissen, haben wir per 1. Juli 2024 in unserer Gemeinde zwei 
Gemeinderatssitze vakant. Es wäre äusserst wünschenswert, wenn mindestens zwei fachlich 
versierte Persönlichkeiten aus unserem Dorf sich motivieren lassen, diese spannende 
Aufgabe anzunehmen. Ich kann es nach wie vor sehr empfehlen, denn es ist vielfältig, 
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Aus dem Gemeinderat und der Verwaltung 
 
Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung vom 29. November 2023 

 
An der Einwohnergemeindeversammlung vom 29. November 2023 wurden folgende Traktanden 
genehmigt: 
 

 Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 27. Juni 2023 
 Die Prüfung der Auswirkungen der Zusammenlegung der operativen Gemeindeverwaltungen mit 

dem Gemeinderat Lupsingen sowie Liestal 
 Die Revision folgender Reglemente per 1. Januar 2024: Die Revision des Abfallreglements, die 

Revision des Steuerreglements, die Revision des Reglements der Kinder- und Jugendzahnpflege 
sowie die Revision des Reglements zur Begrenzung von Zusatzbeiträgen durch die Gemeinde zu 
den Ergänzungsleistungen 
 

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 29. November 2023 wurden folgende Traktanden 
zurückgewiesen: 
 

 Transportleitung Grundwasserpumpwerk Unterbergen – Investitionskredit CHF 460'000.00 inkl. 
MwSt. (+/- 20%) 

 Das Budget 2024 und somit die Festlegung der Steuern und Gebühren 2024 
 

Die Festlegung der Steuern und Gebühren ist ein fester Bestandteil des Budgets, weshalb darüber nicht 
an verschiedenen Gemeindeversammlungen abgestimmt werden kann. 
 
Für die Ersatzwahl in das Wahlbüro stellte sich keine Person zur Verfügung. 
 

Einwohnergemeindeversammlung vom 6. März 2024 
 
Weiteres Vorgehen 

Aufgrund der Rückweisung des Budgets 2024 an der Gemeindeversammlung vom 29. November 2023, 
verfügt die Einwohnergemeinde per 01. Januar 2024 über kein genehmigtes Budget. Es dürfen somit nur 
jene Ausgaben getätigt werden, welche für die Verwaltungstätigkeiten unerlässlich sind. Hierzu gehören 
jegliche Zahlungsverpflichtungen, welche von Gesetzes wegen oder aufgrund von Verträgen bestehen.  
Aufgrund der Zurückweisung wird mit dem Versand der provisorischen Gemeindesteuerrechnungen 2024 
sowie der Hundegebühren 2024 zugewartet. Sobald die Genehmigung des Budgets vorliegt, werden die 
Rechnungen mit den zugrundeliegenden Ansätzen versandt. 

 
 

7. 1/3-Seite 
Leitartikel Miriam Hersche  

(farbig) 

interessant und lehrreich. Der Gemeinderat steht Ihnen dabei gerne für Auskünfte zur 
Verfügung. 
 
Nehmen wir den Mut und packen die Zukunft gemeinsam an! 
 
Herzlichst 
 
Ihre Miriam Hersche & Team 
 
 
Präsidentin des Gemeinderates 
Departemente Personal, Verwaltung, Finanzen, Raumplanung & Siedlungsentwicklung, Alter & Gesundheit, 
Öffentlichkeitsarbeit 
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Der Gemeinderat Seltisberg ist bestrebt, dem Souverän das Budget 2024 zeitnah zur Genehmigung 
unterbreiten zu können. Aus diesem Grund wird die nächste Gemeindeversammlung am Mittwoch,  
6. März 2024 in der Mehrzweckhalle Seltisberg anberaumt. 
 
Die entsprechende Einladung wird fristgerecht in sämtliche Haushaltungen verteilt und entsprechend 
publiziert. 
 

Schwimmbecken / Pool «Vorsichtsmassnahmen» 
 
In unserer Gemeinde ist leider eine Katze in einem nicht abgedeckten, gefüllten Pool eines Nachbarn 
qualvoll ertrunken. Dies hätte mit den richtigen Vorsichtsmassnahmen und Sicherheitsvorkehrungen 
verhindert werden können und deshalb ist dieser Verlust besonders tragisch und schmerzvoll für die ganze 
Familie. 
 
Wenn der gefüllte Pool zum Beispiel mit einer Abdeckung standardgemäss gesichert gewesen wäre, 
würde die Katze heute noch leben! Das gleiche gilt auch für Regenfässer, welche mit einer dauerhaften 
Abdeckung oder mit einem groben Drahtgeflecht vor dem Reinfallen geschützt werden, oder ein Teich, 
welcher nicht mit einem Drahtgeflecht geschützt ist, sollte mit einer kleinen Holzleiter versehen werden, 
um den Ausstieg zu ermöglichen. Wenn der Garten zugänglich und diese offenen Gewässer (Pool, 
Regenfass, Teich) nicht gesichert sind, könnten nebst Tieren sogar Kleinkinder darin ertrinken. 
Ohne jegliche Vorsichtsmassnahmen und Sicherheitsvorkehrungen können sie dafür haften und sind 
deshalb nicht frei von jeglicher Schuld und unabhängig der Haftungsfrage, kann ein verlorenes Leben 
nicht mehr zurückgeholt werden. Grundsätzlich ist es gesetzlich geregelt, dass man für selbst geschaffene 
Gefahren, Massnahmen treffen muss, um Leben vor Schäden zu bewahren. Man spricht dabei von 
Verkehrssicherungspflichten. Dies bedeutet, dass wenn man ein Pool, ein Regenfass oder einen Teich 
besitzt, muss man auch dafür sorgen, dass keine Gefahren davon ausgehen.  
Natürlich lassen sich nicht alle Gefahren ausschliessen, aber man muss alles tun, um mögliche Gefahren 
zu verhindern. Rechtlich gesehen kann man darüber streiten, was «zumutbare Vorsichtsmassnahmen» 
sind und ab wann jemand «selbst schuld» ist. Deshalb sollte man unbedingt Vorsicht statt Nachsicht 
walten lassen. 
 
Vielen Dank für ihr Verständnis und ihre Vorsichtsmassnahmen, um künftige Unfälle zu verhindern.  
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  
 

 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Montag, 19. Februar 2024 bis und mit Mittwoch, 21. Februar 2024 

geschlossen. Ab Donnerstag, 22. Februar 2024 sind wir gerne wieder für Sie da. 
 
 
Erreichbarkeit  
Notfälle Wasserversorgung – 24h  079 699 80 25 

Todesfälle – Montag bis Freitag  079 552 29 39 
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Gratulationen 
 
 

Frau Renate Meier-Böhlen zum bevorstehenden 80. Geburtstag 
Frau Thérèse Schwitter zum bevorstehenden 94. Geburtstag 

 
 

 

Zivilstandsamtliche Mitteilungen 
 
Geburten: 26.10.2023 Vionnet Oscar 
  Sohn von Vionnet Flurin und Rebecca 
 10.11.2023 Michel Lanea 
  Tochter von Michel Martin und Rahel 
 

Entsorgung Grüngut 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
 
Eidgenössische Abstimmungen  
Am 3. März 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 
1. Volksinitiative vom 28. Mai 2021 «Für ein besseres Leben im Alter (Initiative für eine 13. AHV-

Rente) » 
2. Volksinitiative vom 16. Juli 2021 «Für eine sichere und nachhaltige Altersvorsorge 

(Renteninitiative)» 
 
Kantonale Wahlen 
Am 3. März 2024 finden keine kantonalen Wahlen statt. 
 
Kommunale Wahlen 
Am 3. März 2024 finden folgende kommunale Wahlen statt: 
1. Gemeinderatswahlen für die Amtsperiode 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028 
 
Allfällige Nachwahlen für den Gemeinderat finden am 14. April 2024 statt. 
 
  

Die nächste Grünabfuhr findet am  
 

Dienstag, 30. Januar 2024 sowie 
Dienstag, 20. Februar 2024 statt. 
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Für eine weitere Amtsperiode stellen sich folgende bisherigen 
Gemeinderäte zur Verfügung: 

 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Seltisberg 
Seit der aktuellen Amtsperiode darf ich die Gemeinde Seltisberg als 
Gemeinderätin vertreten. Ich bedanke mich an dieser Stelle für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Ich werde mich bei den Neuwahlen im Frühjahr 2024 für eine weitere Amtsperiode 
zur Verfügung stellen. Mein Engagement gilt aktuell einer zukunftsorientierten und 
attraktiven Schule als Grundlage für die Ausbildung der nächsten Generationen. 
Ebenso sind mir persönlich eine attraktive Ortsentwicklung, Nachhaltigkeit und ein 
respektvoller Umgang mit den verschiedensten Ressourcen ein grosses Anliegen.  
Gerne setze ich meine Kompetenzen und vielseitigen Erfahrungen weiterhin für 

die Gemeinde Seltisberg ein.  

Wenn Ihnen  ebenso am  liegt, zähle ich bei den Neuwahlen 2024 auf Ihre Stimme. 
Herzlichst Ruth Spalinger 
 
 

Liebe Seltisbergerinnen, liebe Seltisberger, 
Vor vielen Jahren wurde ich bereits angefragt, als Gemeinderätin zu kandidieren. 
Damals passte es noch nicht “in mein Leben”, mit kleinen Kindern, als 
Arbeitnehmerin und mit eigenem Geschäft in der Familie. 
Im Frühjahr 2021 wurde ich erneut auf ein Engagement angegangen und nach 
reiflicher Überlegung und Rücksprache mit meiner Familie, passte es in meinen 
Lebenslauf. Auf meine Kandidatur hin wurde ich dann auch gewählt. 
Die vergangene Zeit in der Gemeindebehörde mit den vielen neuen, spannenden 
und auch “intensiven” Kompetenzen ist auf vielen Ebenen sehr lehrreich. Die 
Zusammenarbeit mit neuen Leuten in verschiedenen Gremien, Vereinen und 

Institutionen sowie mit den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten und der Verwaltung, empfinde ich als  
sehr bereichernd. Ich kann sagen, ich gebe mein Bestes für die Gemeinschaft in Seltisberg, mit meinen 
“angekündigten” Stärken und Schwächen. 
Für die Gesamterneuerungswahlen im März 2024 stelle ich mich deshalb nochmals zur Verfügung. 
Es würde mich freuen, zusammen mit einem engagierten Team, weiterhin für Seltisberg 
zukunftsorientierte Kompromisse und Lösungen anzugehen, um dem struben Zeitgeist möglichst optimal, 
gerecht und gesund die Stirn zu bieten. 
Wenn Sie meine Haltung und Einstellung teilen und mit meinem Einsatz zufrieden sind, freue ich mich, 
auf Ihre Stimme. 
Und noch etwas: auch Seltisberg braucht keine Besserwisser. Überall braucht es Mitdenkende, 
Mitmachende und solche, welche Wege finden, von denen wir heute noch gar nicht wissen, dass es sie 
gibt. Nur so kommen wir zusammen weiter, oder wie ein afrikanisches Sprichwort sagt: wenn du schnell 
gehen möchtest, gehe alleine. Wenn du weit gehen möchtest, gehe mit andern. 
Wenn Sie sich also angesprochen fühlen, kandidieren Sie für ein Amt in der Gemeinde Seltisberg! 
Mit freundlichen Grüssen,  
Bettina Jost-Rossi 
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Wenn Sie meine Haltung und Einstellung teilen und mit meinem Einsatz zufrieden sind, freue ich mich, 
auf Ihre Stimme. 
Und noch etwas: auch Seltisberg braucht keine Besserwisser. Überall braucht es Mitdenkende, 
Mitmachende und solche, welche Wege finden, von denen wir heute noch gar nicht wissen, dass es sie 
gibt. Nur so kommen wir zusammen weiter, oder wie ein afrikanisches Sprichwort sagt: wenn du schnell 
gehen möchtest, gehe alleine. Wenn du weit gehen möchtest, gehe mit andern. 
Wenn Sie sich also angesprochen fühlen, kandidieren Sie für ein Amt in der Gemeinde Seltisberg! 
Mit freundlichen Grüssen,  
Bettina Jost-Rossi 
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Liebe Einwohnerinnen, Liebe Einwohner, 
vor ca. 7.5 Jahren haben Sie mir zum ersten Mal Ihr Vertrauen ausgesprochen 
und mich in den Gemeinderat gewählt. Zwischenzeitlich ist viel passiert und 
zusammen haben wir viel erreicht. Als Beispiel nenne ich nur die Überführung der 
Dorffeuerwehr in die Stützpunkt- und Regionalfeuerwehr Liestal. Ich durfte 
verschiedene Reglemente wie das Polizeireglement, das Wasser- und 
Abwasserreglement, das Notfallkonzept für die Schule Seltisberg oder das 
Friedhof- und Bestattungsreglement ausarbeiten und verschiedene Anpassungen 
begleiten. Die Intensivierung der Zusammenarbeit und das einander Näherbringen 
zwischen Bürgergemeinde und Einwohnergemeinde war und ist mir von Anfang 
an wichtig.  

Ich habe meine Aufgabe als Gemeinderat stets ernst genommen und viel Zeit, Gedanken und 
Überlegungen investiert, um unsere Gemeinde weiterzubringen. Das möchte ich für unser Dorf auch in 
Zukunft tun. Aktuell stehe ich persönlich vor den Wahlen für eine dritte Amtsperiode und ich hoffe auch 
jetzt auf ihre geschätzte Unterstützung, denn wir haben noch einiges vor.  
In den kommenden Jahren geht es unter anderem um: 
● die Infrastruktur: Wir werden weiter in unsere Infrastruktur investieren, um unsere Gemeinde für die 

Zukunft zu stärken. Ein Hauptthema neben Unterhaltsthemen ist die Erstellung des neuen 
Spielplatzes «Ärdbeerihübel». Dieses Projekt liegt mir persönlich am Herzen.  

● die Finanzstabilität: Es gilt die finanzielle Stabilität der Gemeinde zu stärken und zu erhalten. Dafür 
setze ich mich ein.  

● die Bürgerbeteiligung: Ich werde weiterhin Ihre Anliegen ernst nehmen und versuchen Ihre Stimmen 
zu hören. Gemeinsame Entscheidungen sind mir wichtig.  

● die Sicherheit: Die Erweiterung des Bevölkerungsschutzes mit Hilfe der Verwaltung, der regionalen 
Zivilschutzorganisation Argus und der neu geplanten Rettungswache Liestal (Sanität & Feuerwehr) 
sind Herausforderungen, die es zu meistern gilt. Diese nehme ich gerne an.  

In diesem Sinne bitte ich um Ihre geschätzte Unterstützung für die Zukunft, bedanke mich für Ihr bisheriges 
Vertrauen und wünsche mir auch weiterhin eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit.  
Herzlich, Ihr Tobias Grieder 
 

Bestattungswesen 
 
Im Jahr 2023 sind 8 Personen mit Wohnsitz in Seltisberg verstorben. Die nachfolgende Aufstellung zeigt 
die Bestattungsarten: 
 

0x Erdbestattung 
0x Urnengrab 
0x Urnennischenwand 
5x Gemeinschaftsgrab 
3x auswärtige / andere Beisetzung 
 

Sirenentest am 7. Februar 2024 
 
Am Mittwoch, 7. Februar 2024 findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei wird die 
Funktionsbereitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft 
werden total 150 Sirenen getestet. Parallel dazu wird über die Informationsplattform ALERTSWISS auf 
die Alarmauslösung aufmerksam gemacht. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu 
ergreifen. 

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- und 
absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf Minuten 
erfolgt eine Wiederholung des Alarms. Die Sirenen können bis spätestens 14.00 Uhr mehrmals ausgelöst 
werden. Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm eine Alarmmeldung über die Informationsplattform 
ALERTSWISS verbreitet. Angaben zur Plattform finden Sie auf der Internetseite http://www.alert.swiss/ 
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setze ich mich ein.  

● die Bürgerbeteiligung: Ich werde weiterhin Ihre Anliegen ernst nehmen und versuchen Ihre Stimmen 
zu hören. Gemeinsame Entscheidungen sind mir wichtig.  

● die Sicherheit: Die Erweiterung des Bevölkerungsschutzes mit Hilfe der Verwaltung, der regionalen 
Zivilschutzorganisation Argus und der neu geplanten Rettungswache Liestal (Sanität & Feuerwehr) 
sind Herausforderungen, die es zu meistern gilt. Diese nehme ich gerne an.  

In diesem Sinne bitte ich um Ihre geschätzte Unterstützung für die Zukunft, bedanke mich für Ihr bisheriges 
Vertrauen und wünsche mir auch weiterhin eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit.  
Herzlich, Ihr Tobias Grieder 
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Im Jahr 2023 sind 8 Personen mit Wohnsitz in Seltisberg verstorben. Die nachfolgende Aufstellung zeigt 
die Bestattungsarten: 
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Sirenentest am 7. Februar 2024 
 
Am Mittwoch, 7. Februar 2024 findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei wird die 
Funktionsbereitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft 
werden total 150 Sirenen getestet. Parallel dazu wird über die Informationsplattform ALERTSWISS auf 
die Alarmauslösung aufmerksam gemacht. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu 
ergreifen. 

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- und 
absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf Minuten 
erfolgt eine Wiederholung des Alarms. Die Sirenen können bis spätestens 14.00 Uhr mehrmals ausgelöst 
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Wenn das Zeichen “Allgemeiner Alarm“ ausserhalb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet 
dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, 
Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informieren. 

ARGUS - Zivilschutz bittet um Verständnis für die mit dem Sirenentest zwangsläufig verbundenen Unan-
nehmlichkeiten. 
Für Fragen in Zusammenhang mit dem Sirenentest steht Ihnen Christof Brügger von ARGUS Zivilschutz gerne zur 
Verfügung. Tel. 061 935 90 83 / Mail: argus.zivilschutz@bubendorf.swiss. 
 

Fundbüro 
 
Die Gemeinde Seltisberg führt kein Fundbüro. Fundsachen können an einem beliebigen Polizeiposten im 
Kanton Basel-Landschaft abgegeben werden. Sollten Sie einen Gegenstand vermissen, so können Sie 
beim kantonalen Fundbüro und Verwertungsdienst in Liestal ( 061 552 71 70) den Verlust melden. 
 

Adventstürchen-Team 
  

 
 

1/2 A4-Seite 
Verdankung Adventskalender 2023 
Begehbarer Adventskalender 2023 

 
Wir danken allen Mitwirkenden herzlich für Ihre tollen, kreativen und 

einzigartigen Adventstürchen! Die Lichter der verschiedenen Türchen erhellten 
unser Dorf in der dunkleren Jahreszeit ein wenig mehr! 

Wir würden uns freuen, auch dieses Jahr wieder einen begehbaren 
Adventskalender organisieren zu können. Die entsprechende Info dazu folgt im 

Herbst 2024. 

Eine gute „Zwischen-Adventszeit“ wünschen Ihnen 

Stephanie Winkler, Monika Wiesner & Nicole Schäfer 
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Primarschule und Kindergarten Seltisberg 
  

 
 

1 A4-Seite 
Primarschule – Stellenausschreibung 

Primarstufe Seltisberg 
Im Winkel 1 
4411 Seltisberg 

061 913 14 71 
079 411 66 53 
schulleitung@schule-seltisberg.ch
www.schule-seltisberg.ch 

Für den Kindergarten Seltisberg suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine
Assistentin / einen Assistenten.
Das Pensum beträgt 9 Stunden. 
Sie begleiten und unterstützen ein Kind im 2. Kindergartenjahr bei Tätigkeiten, Aktivitäten 
und Arbeitsabläufen mit praktischen Hilfestellungen und haben keine Unterrichtsfunktion.  
Wir sind eine kleinere Schule mit zwei Kindergartenklassen, 5 Primarschulklassen und einer 
Fremdsprachenklasse, einem motivierten und offenen Lehrpersonen­Team sowie einer 
unterstützenden Schulleitung.  
Wir erwarten eine engagierte Person, welche Freude hat, ein Kind mit speziellen 
Bedürfnissen integriert zu unterstützen und zu begleiten.  

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Schulleiterin Petra Lütte gerne zur Verfügung. 

Telefon: 079 411 66 53 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte sobald als möglich per Mail an: 
schulleitung@schule­seltisberg.ch 
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Reformierte Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg 

 
 

1. A4-Seite 
Reformierte Kirchgemeinde 

   Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe

Zwei Hände, die zusammen ein Herz 
formen, sind ein beliebtes Fotomotiv. 
Auf Hochzeitskarten oder vor einer 
schönen Landschaft, überall kann man 
ganz einfach ein Herz mit ins Bild set-
zen. Ein etwas kitschiges Motiv viel-
leicht, aber dennoch stimmt es mich 
nachdenklich.

Hände können Herzen oder Fäuste for-
men. Die Hände an sich sind es nicht, 
die darüber bestimmen, ob etwas in 
Liebe getan wird oder nicht. Die Hän-
de drücken und führen nur aus, was 
ihnen in Auftrag gegeben wurde, die 
Motivation entsteht an anderer Stelle. 
Festhaltende Hände können Unter-
stützung oder Bedrohung sein. Hände 
können Erbauliches oder Vernichten-
des tippen. 

Die Herrenhuter Jahreslosung für das 
Jahr 2024 im Korintherbrief lautet: 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
(1.Korinther 16,14)

Hier wird die Haltung hinter der Tat an-
gesprochen. In allem soll diese Haltung 
Liebe sein. Das ist ein hoher Anspruch. 
Ist das überhaupt möglich? Und wer 
definiert eigentlich, was wirklich Liebe 
ist? 

Auch wenn diese beiden Fragen teil-
weise offenbleiben, so lohnt es sich 
doch genau hier um Antworten zu 
ringen und sich von dieser Aufforde-
rung herausfordern und hinterfragen 
zu lassen. Vielleicht ist es gerade die 
Frage, was denn ein von Liebe moti-
viertes Handeln überhaupt ist, die uns 
hilft danach zu streben, diese Haltung 
einzuüben. 

Liebe nicht auf den Partner, die Part-
nerin oder die Familie zu beschränken, 

Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50, E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

ist ein wichtiger christlicher 
Grundsatz. Jesus hat gesagt: 
«Liebt eure Feinde! Betet für 
die, die euch verfolgen!» 

Mit den Händen ein Herz 
zu formen ist schnell ge-
macht, tatsächlich den Weg 
der Liebe zu suchen, um 
einiges herausfordernder. 
Doch vielleicht kann das, 
mit den Händen geformte 
Herz, uns eine Erinnerung 
werden, probieren Sie es 
aus. Formen Sie ihre Hände 
zu einem Herz und schauen 
sie durch dieses Herz auf das 
Haus ihrer Nachbarn oder 
auf die Arbeit, die vor Ihnen 
liegt. Ändert sich etwas? 

Claudia Bach
Pfarrerin



16

Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50
E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Frauenfrühstück
Donnerstag, 01. Februar, 09.00 Uhr
KGH Martinshof

Singe mit de Chlyyne
Freitag, 02. Februar, 10.00 Uhr
KGH Martinshof

Heure Mystique
Freitag, 02. Februar, 18.30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Taizé-Andacht
Montag, 05. Febraur, 19.00 Uhr
Stadtkirche Liestal

Spiel-Nachmittag
Dienstag, 06. Februar, 14.15 Uhr
KGH Martinshof

Leserunde
Dienstag, 06. Februar, 17.00 Uhr
KGH Martinshof

Männergruppe
Dienstag, 06. Februar, 19.30 Uhr
KGH Martinshof

Die Bibel lesen
Mittwoch, 07. Februar, 19.30 Uhr
KGH Martinshof

Café parlant
Donnerstag, 08. Februar, 10.00 Uhr
KGH Martinshof

Suppentag
Donnerstag, 08. Februar, 11.30 Uhr
KGH Martinshof

Ökum. Senioren-Nachmittag
Dienstag, 27. Februar, 14.15 Uhr
KGH Martinshof

Männergruppe
Dienstag, 27. Februar, 19.30 Uhr
KGH Martinshof

Junger Wein gehört in neue Schläuche.
(Markus 2, 30-31)Gottesdienste

Sonntag, 04. Februar, 11.00 Uhr
Pfarrer Andreas Marti
Gottesdienst im Gemeindezentrum

Sonntag, 18. Februar, 11.00 Uhr
Pfarrerin Claudia Bach
Gottesdienst im Gemeindezentrum

mit Frauen
unterwegs

mit Kindern
unterwegs

Drachenhöhle
Wir suchen

Unterstützung für unser Team!

Die Drachenhöhle ist ein sozial-diakonisch orientiertes Frei-
zeitangebot für Kinder vom Kindergarten bis zur 3. Klasse, 
unabhängig von ihrer Konfessions- oder Religionszugehörig-
keit.
Haben Sie Zeit und Lust, Kreativität und Eigeninitiative 
der Kinder zu fördern?
Sie bringen Freude und Erfahrung im Umgang mit Kindern 
mit.
Sie haben eine christliche Grundhaltung und sind offen, reli-
giöse Themen mitzutragen.
Sie sind bereit zur verbindlichen Mitarbeit im Team.
Zu Ihren Stärken gehören Offenheit, Ehrlichkeit und Kom-
munikationsfähigkeit.
Sie möchten ca. 1 - 2 Nachmittage im Monat arbeiten.
Sie bringen eine pädagogische Ausbildung mit oder ver-
gleichbare Erfahrungen.
Dann sind Sie bei uns richtig!

Regula Kestner, Rosengasse 1, 4410 Liestal, 
Tel. 061 921 39 60, E-Mail: r.kestner@ref-liestal-seltisberg.ch

mit Allen
unterwegs

08. Februar 2024
ab 11.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Martinshof
mit Käse- und Zwiebelwähen

mit Kinderspielecke für unsere kleinen Gäste

Erlös zu Gunsten
Children‘s Future International

Spenden fürs Kuchenbüffet sind herzlich willkommen!

Suppentag

mit Allen
unterwegs

In der Männergruppe treffen sich Männer jeden Alters in offe-
ner und respektvoller Weise. Sie tauschen sich aus, lassen sich 
anregen, ermutigen und eigene Ideen realisieren. 

Wir freuen uns auf jeden der mit uns ist, deshalb sind Schnup-
pern und Einsteigen willkommen und jederzeit möglich.

Erste Treffen: 6. Februar 2024, 19.30 Uhr; 27. Februar 2024, 
Zeit: 19.30 Uhr, Ort: Cheminéeraum im Kirchgemeindehaus 
Martinshof, Rosengasse 1, 4410 Liestal
Die Gruppe trifft sich alle 14 Tage. Daten und Frequenz kön-
nen mit den Teilnehmern neu geplant werden.
Gesprächsleitung:
Paul Mathys, pens. Psychotherapeut, Liestal, 
E-Mail: paul.mathys@bluewin.ch

Männergruppe

mit Allen
unterwegs

Au Café parlant
avec Florence

…On se réjouit de parler le français, de se raconter un peu
de sa vie et passer un bon moment.

Vous êtes les bienvenus / bienvenues une fois par mois,
le jeudi matin de 10 à 11 heures

11 janvier,  dans la salle numéro 22
08 février,  dans la salle numéro 22
14 mars, dans la salle Martinsträff
11 avril, dans la salle Martinsträff
16 mai,  dans la salle Martinsträff
27 juin, dans la salle Martinsträff

à la Kirchgemeindehaus, Rosengasse 1 à Liestal.

Pour plus de renseignements veuillez contacter;
f.buchmann@ref-liestal-seltisberg.ch ou 076 519 87 34
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Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 
  

 
 

1 A4-Seite 
Pfarrei Bruder Klaus 

Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus  

 Spezielle Gottesdienste & Veranstaltungen 

Dienstag, 6. Februar 

19.30 Uhr   Taizé - Liedersingen in der Kirche  
Singen bekannter und neuer Taizélieder; der Abend schliesst 
mit einer schlichten Feier ab 

Mittwoch, 14. Februar 
9.15 Uhr     Gottesdienst zu Aschermittwoch 
        mit Aschenauflegung 
Donnerstag, 15. Februar 
09.30 Uhr    Café TheoPhilo 
Donnerstag, 29. Februar 
18.15 Uhr     Kreistanz 
Kreis- und Gruppentänze aus aller Welt 

Freitag, 1. März 
19.00 Uhr    Gottesdienst zum Weltgebetstag 
mit einer Liturgie palästinensischer Christinnen 

Samstag, 2. März, 18 Uhr / Sonntag, 3. März, 10 Uhr 
Gottesdienste zum Krankensonntag 
zur Stärkung und Ermutigung für alle, die körperlich oder see-
lisch leiden | Musikalische Gestaltung: Schola Gregoriana  

Sonntag, 3. März 
16.30 Uhr   „amuse oreille“: Konzert mit dem Chor 
        Vivo der Musikschule Basel 

20.00 Uhr   Ökum. Abendfeier im Gotteshaus in  
        Ramlinsburg 

Freitag, 8. März 
19.00 Uhr    Gong– und Klangschalenmeditation 

Herzlich willkommen Marcella 
Seit Anfang November 2023 arbeitet Marcella Crisci-
one neu in unserem Team. Sie wird die Gemeinde-
leitung und das Seelsorgeteam mit ihrem 30%-
Pensum tatkräftig unterstützen. Hier stellt sie sich sel-
ber vor: 
Mein Name ist Marcella Criscione und das ist genau-
so italienisch, wie es klingt. Jedenfalls, wenn es ums 
Autofahren geht. Sonst sind auch die Schweizer Ge-
ne nicht von der Hand zu weisen. Aufgewachsen 
bin ich in Fricktal, wo ich noch immer wohne.  Seit 
meiner Ausbildung zur Sozialpädagogin habe ich 
mittlerweile 16 Jahre Berufserfahrung im kirchlichen 
Dienst gesammelt. Dies besonders in den Bereichen 
Familien- und Jugendpastoral. Aktuell befinde ich 
mich in der Masterausbildung Coaching, Supervision 
und Organisationsentwicklung an der FHNW.  
Mir liegt etwas daran Kirche weiterzudenken, die Be-
dürfnisse der Menschen zu erfahren und mit ihnen 
zusammen Kirche weiterzuentwickeln. In der Pfarrei 
Bruder Klaus Liestal werde ich als Assistenz der Ge-
meindeleitung Aufgaben im Bereich Koordination 
und Weiterentwicklung übernehmen und so die 
Seelsorgenden von allerlei Büroarbeiten entlasten, 
damit sie sich mehr um die Menschen in der Pfarrei 
kümmern können. Trotzdem hoffe ich auf zahlreiche 
Gelegenheiten, wo auch ich mit den Menschen der 
Pfarrei, also mit Ihnen in Kontakt kommen kann, 
denn wer sitzt schon gern Tag ein Tag aus allein im 
Büro.  

Nachhilfe gesucht 
Für eine eritreische Familie sind 
wir auf der Suche nach Nachhil-
fe. Die beiden Kinder, ein 10-
jähriger Junge und ein 8-jähriges 
Mädchen, sind in der 3. und 4. 
Primarschule und benötigen der-
zeit Unterstützung in allen Schul-
fächern. Der Einsatz wäre 1x wö-
chentlich ca. 1.5 Std. oder 2x 
45min. zu Hause bei der Familie in 
Liestal. Der Einsatz wird entschä-
digt.  
Bitte melden Sie sich bei Julia Vo-
gel, Sozialarbeiterin: 061 927 93 
59 vogel@rkk-liestal.ch 
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Anlässe und Veranstaltungen 2024 
 

Februar   
07.02.2024 11.00 Seniorenmittagstisch 

Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

09.02.2024 19.00 Spiele-Abend 
Frauenverein 
 

Gemeindezentrum 

29.02.2024 16.30 Jahresversammlung 
Natur- und Vogelschutzverein 
 

Gemeindezentrum 

März   
13.03.2024 11.00 Seniorenmittagstisch 

Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

21.03.2024 15.00 – 15.30 Fyyre mit de Chlyyne 
Ref. Kirche 
 

Gemeindezentrum 

22.03.2024 19.30 Jahresversammlung 
Frauenverein 
 

Gemeindezentrum 

April   
15.04.2024 19.00 Informationsveranstaltung 

Gemeinderat 
 

Gemeindezentrum 

17.04.2024 11.00 Seniorenmittagstisch 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

Mai   
15.05.2024 11.00 Seniorenmittagstisch 

Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

28.05.2024 19.00 Runder Tisch 
(Anmeldung erforderlich) 
Gemeinderat 
 

Gemeindezentrum 

Juni   
14.06.2024 19.30 Bürgergemeindeversammlung 

Bürgerrat 
 

Blockhaus Schweini 

19.06.2024 11.00 Seniorenmittagstisch 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

    
22.06.2024 08.30 Waldpflegetag 

Neophyten-Bekämpfung 
Bürgerrat und Natur- und Umweltkommission 
 

Dorfplatz 

26.06.2024 19.00 Einwohnergemeindeversammlung 
Gemeinderat 
 

Gemeindezentrum 

Juli    
    
August   
17.08.2024 08.30 2. Waldpflegetag 

Neophyten-Bekämpfung 
Bürgerrat und Natur- und Umweltkommission 
 

Dorfplatz 

September   
26.09.2024 15.00 – 15.30 Fyyre mit de Chlyyne 

Ref. Kirche 
 

Gemeindezentrum 

 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die 
nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amtsanzeiger der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text reichen Sie bitte 

laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein.  
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Vereine 
 

  

 
 

1 A4-Seite 
Binggis-Träff - Einladung 
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Wir laden Sie herzlich ein zu unserem traditionellen 

in der Mehrzweckhalle 

     Sonntag, 28. Januar 2024 ab 11:00h 

Wir freuen uns, Sie als Gäste begrüssen zu dürfen. Es wartet 
eine leckere Auswahl an selbstgekochten Spaghettisaucen  

auf Sie, diverse Getränke sowie Kaffee und ein feines  
Kuchen-/Dessertbuffet. 

Für die Kinder ist eine Spielecke eingerichtet. 

Helfen Sie mit, dass unser Einsatz ein Erfolg wird; der 
Reinerlös ist für folgende Hilfsorganisation bestimmt.  
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Machst du gerne Gesellschaftsspiele, Brett- und Kartenspiele oder klopfst 
lieber einen Jass und das alles in gemütlicher Runde? 

Dann komm an unseren   

S P I E L E - A B E N D  
Treffpunkt am 09.02.2024 ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 

 

Eine kleine Auswahl an Spielen ist zwar vorhanden, aber auch eigene Spiele sind sehr 
willkommen. 

 

 

Zur Stärkung stehen Getränke und Snacks bereit. 

Anmeldung: Damit wir besser planen können, bitten  wir um eine kurze Anmeldung bis 
am 7.02.2024 an Daniela Gerber-Spinnler, Schwarzackerstrasse 49,  Tel. 079 701 25 75 
oder per Email: info@frauenverein-seltisberg.ch 
Aber auch spontane Besuche sind willkommen.



Ich komme / wir kommen gerne an den Spielabend. 
 

Name ………………………………………………………………………………………………………………………………………….… 

Tel. …………………………………………………. oder email: ………………………………………………………………………
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Diverse Mitteilungen 
 

  

 
 

1 A4-Seite 
Bürgergemeinde Holzbestellung 
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Klimagarten: ein Reich für Vögel
Futterhäuschen im Garten sind vor allem im Winter bei diversen Vögeln beliebt. Um aber 
die Vielfalt der Vogelwelt zu fördern, braucht es auch Vielfalt im Garten. 

–
–

–

Weitere Tipps finden Sie auf den Websites des Bundesamtes für Umwelt und von Birdlife:
- https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/der-klima-garten.html
- https://www.birdlife.ch/de/content/natur-ums-haus

Vielfalt im Garten sichert das Überleben unserer gefiederten Freunde. Und hilft, die Folgen 
des Klimawandels abzumildern. Helfen auch Sie mit!

NUK Seltisberg
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Senfi Keller, RML
Kasernenstrasse 68

4410 Liestal

KINDERKONZERT
SONNTAG, 28. Januar 2024 11 Uhr

Ein Konzert für Familien zum Hören, Sehen und Mitmachen. 

Altersempfehlung 3-7 Jahre. Jüngere Geschwister sind willkommen. 

Dauer circa 40 Minuten, anschliessend Apéro mit Sirup und Salzstengeli.

Es spielen und singen Consuelo Giulianelli (Harfe), Martin Roos (Hörner) und 

Nicole M. Wehrli (Gesang)

KINDERKONZERT

60 Jahre
2024

RML
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Unser grosses Renaissance-Ball-Fest zum Zuhören und Mit-Tanzen

mit Véronique Daniels (Leitung, Tanz) und Lernenden der Reg. 
Musikschule Liestal auf verschiedenen Instrumenten. Gross und 

Klein sind willkommen, keine Vorkenntnisse nötig. 

60 Jahre2024

RML

LE BALLE BAL
SONNTAG, 4. Februar 2024 16-19 Uhr

Kirchgemeindehaus 
Martinshof

Rosengasse 1
4410 Liestal

Eintritt frei
Kollekte

CONTRAPUNTO
Ein Kammermusikprojekt der Regionalen Musikschule Liestal

5. FEB, 19 Uhr
6. FEB, 19 Uhr
7. FEB, 19 Uhr
8. FEB, 19 Uhr
9. FEB, 19 Uhr

Lupsingen, Gemeindesaal
Arisdorf, Gemeindesaal
Lausen, Gemeindesaal
Seltisberg, Gemeindezentrum
Liestal, Aula der Sekundarschule Frenke

CONTRAPUNTO

60 Jahre

Eintritt frei
Kollekte

CONTRAPUNTO
Ein Kammermusikprojekt der Regionalen Musikschule Liestal

5. FEB, 19 Uhr
6. FEB, 19 Uhr
7. FEB, 19 Uhr
8. FEB, 19 Uhr
9. FEB, 19 Uhr

Lupsingen, Gemeindesaal
Arisdorf, Gemeindesaal
Lausen, Gemeindesaal
Seltisberg, Gemeindezentrum
Liestal, Aula der Sekundarschule Frenke

CONTRAPUNTO

60 Jahre2024

RML
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Bild: Spitex Magazin / Natalie Melina Fotografie 

 
Spitex Regio Liestal als Vorbild in der  
Vereinbarkeit von Beruf und Familie ausgewählt 
 
Das Gleichstellungsbüro Baselland präsentiert auf der neuen Plattform JOB&LIFE Spitex 
Regio Liestal als beispielhaftes Unternehmen im Bereich der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie. Vorausgegangen ist der Besuch des politischen Beirats, präsidiert von Regie-
rungsrat Anton Lauber am 12.05.2023. Die Gruppe - zusammengesetzt aus verschiede-
nen kantonalen und nationalen Politiker:innen - liess sich aufzeigen, wie Spitex Regio 
Liestal die Vereinbarkeit von Privatem und Beruf im konkreten Alltag anwendet. 
 
Spitex Regio Liestal setzt sich in besonderer Weise dafür ein, den Mitarbeitenden eine 
ausgeglichene Balance zwischen ihren beruflichen Verpflichtungen und familiären Verant-
wortlichkeiten zu ermöglichen. Dies spiegelt sich nicht nur in vielfältigen Arbeitszeitmodel-
len wider, sondern auch in der flexiblen Gestaltung der Arbeitspensen. Spitex Regio 
Liestal hat mit dem Anschluss von Spitex Lausen plus per 01.01.2024 die Organisation 
vergrössert. Nebst vielen Synergieeffekten bietet eine grössere Organisation auch mehr 
Vollzeitpensen und Laufbahnmöglichkeiten. Damit werden mehr Möglichkeiten für unter-
schiedliche Lebensmodelle geschaffen.  
 
«Es ist ein Strauss von Massnahmen, die wir anwenden, um die Vereinbarkeit von Pri-
vatem und Beruf zu ermöglichen. Dank dieser vielfältigen Massnahmen arbeiten viele 
langjährige Mitarbeitende bei Spitex Regio Liestal. Das führt zu besserer Qualität und Kon-
stanz für unsere Kundinnen und Kunden/unser Klientel,», so die Geschäftsleiterin Claudia 
Aufdereggen. 
 
Spitex Regio Liestal dankt dem Gleichstellungsbüro Baselland für die Präsentation von 
Spitex Regio Liestal auf der Plattform JOB&LIFE. 
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Wir suchen für den Regionalen Nachtdienst eine 

Dipl. Pflegefachperson HF 
per 1.2.2024 oder nach Vereinbarung für ungefähr  
6-12 Nächte pro Monat 

Wir bieten Ihnen:
• Flexibilität in der Dienstplanung
• Sie arbeiten in einem kleinen Team
• Grosszügige Zulagenentschädigungen
• Enge Begleitung während der Einführung
• Gutes Zeitmanagement, wenig Zeitdruck auf der Tour
• Direkte fachliche Ansprechperson während der 

ganzen Nacht

Interessiert? 
Weitere Informationen 
erhalten Sie unter:
www.spitex-regio-liestal.ch/Stellen

Spitex Regio Liestal    Telefon 061 926 60 90

Scannen für weit�e Infos:

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
061 941 17 89 · briggen-gartenservice.ch
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg
061 911 99 11

Öffnungszeiten
Montag geschlossen  15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr geschlossen
Donnerstag geschlossen 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten
nach telefonischer Vereinbarung. 

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. 
Zu spät eingereichte Inserate und Publikationen werden 
nicht mehr berücksichtigt.

Inseratepreise
1/1 Seite CHF 200.–
1/2 Seite CHF 100.–
1/4 Seite CHF  50.–
50% Rabatt für Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe  
werden nicht publiziert.




